
Steuern im Bild
Das Steuerrecht ist eine komplexe Materie. 
Um Ihnen den Zugang zu erleichtern, 
bringt Ihnen die MEDplan steuerliche 
Regelungen bildhaft näher. Diesmal: 
Der Beschäftigungsbonus, Teil 2.
o Mag. Susanne Glawatsch

Telefon +43 (0)1 817 53 50
E-Mail: info@medplan.at
www.medplan.at

Wie hoch ist der Zuschuss?
Der Zuschuss beläuft sich auf 50 % 
der förderungsfähigen Kosten und 
ist von der Einkommensteuer 
befreit. Die förderungsfähigen 
Lohnnebenkosten umfassen 
folgende Dienstgeberbeiträge: 
Kranken-, Unfall-, Pensions- und 
Arbeitslosenversicherungsbeitrag, 
IESG-Zuschlag, Wohnbauförde-
rungsbeitrag, Beitrag zur Mit-
arbeitervorsorgekasse, DB, 
 Kommunalsteuer.

Zusätzliches Arbeitsverhältnis
Zur Feststellung, ob ein förderbares zusätzliches Arbeits-
verhältnis vorliegt, wird der Beschäftigungsstand zu fünf 
festgelegten Stichtagen herangezogen:

•  am Tag vor Entstehung des ersten förderungsfähigen 
Arbeitsverhältnisses und

•  das jeweilige Ende der vier Vorquartale.

Dabei wird der Höchstwert an bestehenden Arbeitsver-
hältnissen an einem dieser Stichtage als Referenzwert 
festgelegt und vertraglich fi xiert. Der Beschäftigungs-
stand umfasst keine Lehrlinge und geringfügig Beschäf-
tigte und ist in Personenanzahl anzugeben. Nur Arbeits-
verhältnisse, die diesen Referenzwert erhöhen, werden 
berücksichtigt. Der Zuwachs muss zumindest ein 
 Vollzeitäquivalent (= 38,5 Stunden Wochen-
arbeitszeit) – egal ob durch Voll- oder 
Teilzeitkräfte – betragen.

Wie kann ich den Beschäftigungs-
bonus nutzen? Teil 2

Steuern im Bild, Teil 124
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